
DAZWISCHEN – Strukturwandel im Rheinischen 
Revier zukunftsorientiert gestalten 
Stadt-Land-Plus: Gemeinsam mehr erreichen für starke Regionen

Motivation
Die aufgrund des Kohleausstiegs raumgreifenden  
Strukturveränderungen des Rheinischen Reviers führen 
zu Herausforderungen und Chancen für die zukunfts-
fähige Freiraum-, Dorf- und Stadtentwicklung. Über den 
Strukturwandel hinaus wirken weitere äußere Entwick-
lungen, wie beispielsweise der Siedlungsdruck in der  
sogenannten Rheinschiene, auf das Rheinische Revier.

Ziele und Vorgehen
Vor diesem Hintergrund ist es notwendig, die Stärken in 
räumlicher und ökonomischer Hinsicht zu identifizieren 
und eine Systematisierung von Raumanforderungen, 
Raumtalenten und Raumwiderständen vorzunehmen.  
Das Projekt versteht sich als Anpassungslabor an die 
Strukturveränderungen. Als Generator werden aus- 
gleichende Leitbilder und Entwicklungsstrategien für die 
erweiterte Region entwickelt. Dabei wird die siedlungs-
räumliche Entwicklung in Einklang mit zukunftsfähigen 
Mobilitäts-, Verkehrs- und Freiraumstrukturen gebracht.

Erwartete Ergebnisse und Transfer
Es gilt zunächst die Strukturveränderungen zu benennen 
und ihre teilräumlichen Ausprägungen bis 2040 quantitativ  
zu projizieren. Dabei wird den Unsicherheiten über einen 
Szenariokorridor Rechnung getragen, der auch länger-
fristige Entwicklungen bis 2080 qualitativ beschreibend 
aufnimmt. Die Ergebnisse werden in ein Entscheidungs-
hilfesystem in Form eines multihierarchischen Raum-
informationssystems überführt. Außerdem werden 
organisatorische Formate entwickelt, die einen dauer-
haften Betrieb des Systems im Sinne eines fortlaufenden 
Monitorings von Veränderungsprozessen und ihren  
Auswirkungen ermöglicht.
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